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2. Neufassung

1687/2006 N2

2

Wegebenennung im Stadtteil Wülfel
Anregung gem. § 55c Abs. 5 NGO des Stadtbezirksrate s Döhren-Wülfel

Antrag,

der Anregung des Stadtbezirksrates Döhren-Wülfel (s . Anlage 1) wird 
insoweit gefolgt, dass die Wegeverbindung, welche v on dem Wülfeler 
Maschweg in östliche Richtung abgeht und bis zur Br ücke über den 
Wiehegraben führt, den Namen Im Kleinen Freien erhä lt.

der Anregung des Stadtbezirksrates Döhren-Wülfel DsNr. 15-0983/2006 N1 (s. Anlage 1) 
wird nicht gefolgt .

(Kartenausschnitt s. Anlage 2)

Berücksichtigung von Gender-Aspekten:

Gender-Aspekte sind von dieser Drucksache nicht berührt. 

Die Benennung dient dazu, im Fall eines Hilferufes eine eindeutige 
Ortsangabe tätigen zu können. Dies nutzt insbesonde re einem 
Personenkreis, der dem besonderen Schutz der Gesell schaft bedarf. Die 
vorgeschlagene Benennung hat keinen geschlechterspe zifischen 
Hintergrund.
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Kostentabelle

Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen:

Investitionen in € bei der
Hsh-Stelle 

(im Budget Nr.)/ 
Wipl-Position

Verwaltungs-
haushalt; 

auch 
Investitions-
folgekosten

in € p.a. bei der
Hsh-Stelle 

(im Budget Nr.)/ 
Wipl-Position

Einnahmen Einnahmen

Finanzierungs-
anteile von Dritten

0,00 Betriebsein-
nahmen

0,00

sonstige Ein-
nahmen

0,00 Finanzeinnah-
men von Dritten

0,00

Einnahmen 
insgesamt

0,00 Einnahmen
insgesamt

0,00

Ausgaben Ausgaben

Erwerbsaufwand 0,00 Personal-
ausgaben

2.175,00

Hoch-, Tiefbau 
bzw. Sanierung

0,00 Sachausgaben 625,00

Einrichtungs-
aufwand

0,00 Zuwendungen 0,00

Investitionszu-
schuss an Dritte

0,00 Kalkulatorische 
Kosten

0,00

Ausgaben 
insgesamt

0,00 Ausgaben 
insgesamt

2.800,00

Finanzierungs-
saldo

0,00 Überschuss/
Zuschuss

-2.800,00

Die Kosten für Straßenbenennungen sind als Durchschnittswerte zu betrachten.

Begründung des Antrages:

Der Stadtbezirksrat Döhren-Wülfel hat in seiner Sit zung am 11.05.2006 einstimmig 
beschlossen, die Wegeverbindung, welche von dem Wül feler Maschweg in östliche 
Richtung abgeht  und über die Brücke des Wiehegrabe ns hinweg auf den 
Schützenplatz bis zur nördlichen Seite über einen i n Planung befindlichen Weg führt, 
in "Im Kleinen Freien" zu benennen.

Dem Stadt-Anzeiger Süd vom 10.08.2006 war zu entneh men, dass der 
Bezirksbürgermeister Döhren-Wülfel den Vorplatz der  Seniorenresidenz 
Wiehbergstraße 49 mit Aufstellung eines Schildes mi t der Aufschrift "Im Kleinen 
Freien" "benannt" hat.  Der Platzbereich ist nicht durch einen Ratsbeschluss offiziell 
benannt worden. Es handelt sich bei dieser Maßnahme  um eine "private Initiative".

Die Drucksache Nr. 15-0983/2006 N1 des Stadtbezirks rates Döhren-Wülfel sieht vor, 
eine Wegeverbindung, die ca. 230 m Luftlinie von de r Platzfläche der 
Seniorenresidenz entfernt liegt und keine örtliche Verbindung zu der privaten 
Platzfläche aufweist, ebenfalls in "Im Kleinen Frei en" zu benennen.
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Die Verwaltung sieht eine akute Verwechselungsgefah r der Örtlichkeiten, 
insbesondere bei einem Notruf. Bei mehrfacher Verga be gleichlautender Namen 
besteht die Gefahr, dass es insbesondere bei zeitkr itischen Einsätzen durch 
Verwechselungen oder Fehlinterpretationen bei der O rtsangabe durch meldende 
Personen zu erheblichen Zeitverlusten kommt. 

Die Feuerwehr als ausführende Stelle der Gefahrenab wehr bestätigt, dass im Sinne 
der schnellen Auffindbarkeit möglicher Notfallorte eine gleiche Benennung für einen 
Weg und einen räumlich davon getrennten Platz inner halb der Landeshauptstadt 
Hannover nicht zielführend ist.

In der Örtlichkeit ist lediglich ein Teil des zur B enennung 
vorgeschlagenen Weges vorhanden.

Die Verwaltung empfiehlt, derzeit ausschließlich de n in der Örtlichkeit 
vorhandenen Wegeteil vom Wülfeler Maschweg bis zur Brücke über den 
Wiehegraben zu benennen. 

Nach Fertigstellung der in diesem Bereich vorgesehe nen 
Baumaßnahmen und der Ausgestaltung der Grünanlage e inschließlich 
der Wegeverbindungen kann erneut geprüft werden, in wieweit eine 
Benennung des Weges und ggf. Einbeziehung in den Na men "Im Kleinen 
Freien" möglich ist.

Mit der Benennung des Weges in "Im Kleinen Freien" soll die historische 
Bezeichnung aus dem Bereich Döhren, Wülfel und Laat zen aus dem Jahr 
1671 auch in Form einer Straßenbenennung weitergefü hrt werden.

Nachdem nunmehr das auf "private Initiative" hin au f dem Vorplatz der 
Seniorenresidenz aufgestellte Schild mit der Aufsch rift "Im Kleinen 
Freien" demontiert worden ist, ist eine Verwechselu ngsgefahr der 
Örtlichkeiten insbesondere im Fall eines Notrufes n icht mehr gegeben. 

61.2
Hannover / 12.09.2006
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